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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Bericht der Jugendkunstschule über das 1. Halbjahr 2023 

 
Begründung: 

 

Das Frühjahrssemester startete wie geplant Ende Februar. 

 

Bis zu den Sommerferien wurden 66 Kurse und Workshops mit insgesamt 887 Unter-

richtseinheiten und 582 Teilnehmer*innen durchgeführt. 

 

In den Sommerferien kamen nochmal 24 Workshops mit 311 Unterrichtseinheiten (= 233 

Zeitstunden) und 241 Teilnehmer*innen dazu. 

 

Gruppenbesuche von „Kulturstrolchen“ fanden in diesem Halbjahr nicht statt, aber zwei 

Vorschulgruppen lernten die Jugendkunstschule an einem Vormittag kennen. 

 

Die Geburtstagsworkshops sind zurück. Nach langer - Corona bedingter - Pause können 

Kinder wieder gemeinsam mit ihren Gästen an einem Workshop teilnehmen. Zur Auswahl 

stehen „Acrylmalerei auf Leinwand“, „Holzwerkstatt“, „Nähatelier“.  

 

Die Kooperation mit der Anne-Frank-Realschule wurde fortgeführt und weiterhin eine 

Manga-AG angeboten, finanziert über das „Zukunftspaket“ und somit für die Schüler:innen 

kostenfrei. 

 

Zusammen mit den Gruppenbesuchen besuchten insgesamt 877 Kinder und Jugendli-

che von März bis Ende der Sommerferien die Jugendkunstschule. 
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Die Osterferien waren mit der „Werkstatt rund ums Ei“, Nähatelier, Porträt zeichnen, Werk-

statt und „Graffiti“ für unterschiedliche Altersgruppen geeignet und insbesondere „Graffiti“ 

sehr stark nachgefragt. 

 

Erstmals dabei der Wochenendworkshop „Nähmaschinen-Führerschein“ und so nachge-

fragt, dass er direkt dreimal durchgeführt wurde. 

 

Insgesamt fanden drei  „Kreativ-Samstage“ zu einem gemeinsamen Oberthema wie z.B. 

„Upcycling“ oder „Natur“ statt, einer davon im Rahmen der „Wochen der Vielfalt“ als Mit-

mach-Aktion im Stadion.  

 

Das Sommerferienprogramm fand über sechs Wochen und komplett kostenfrei statt. 

Möglich wurde auch dies durch Mittel des „Zukunftspakets“ sowie viele kostenfreie Kul-

turrucksack-Projekte für 10-14 Jährige. 

 

Darüber hinaus wird in der Sitzung berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

 

 
 

 - Dr. Volker Kreuzer - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


